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Denken ist eine Anstrengung, Glauben ein Komfort.


Ludwig Marcuse







Vorwort


„Gutmenschen und Klimahüpfer – Die Marionetten der Globallisten“, das klingt zunächst provokant. Aber es ist wirklich nicht übertrieben. Nach ausgiebiger Recherche bin ich zu der Überzeugung gelangt, dass die Gutmenschen – ich schätze ihren Anteil in der Bevölkerung in auf etwa 15 Prozent – hochgradig manipuliert sind und eine potentielle Gefahr für die Entwicklung Deutschlands darstellen.


Gutmenschen sind naiv und leichtgläubig, das ist der Kern des Problems. Sie glauben, was ihnen die Medien berichten und was ihnen die Politiker in ihren Sonntagsreden versprechen. Sie hinterfragen nicht kritisch, sie sind oft Wunschdenker, sie können sich einfach nicht vorstellen, dass sie von korrupten und ideologisch verblendeten Journalisten und Politikern (die oft Narzissten und Psychopathen sind) systematisch belogen werden. Dass es Verschwörungen, Geheimbünde und menschenverachtende Pläne von diabolischen Hintergrundmächten gibt, davon wollen sie nichts wissen. Jeder Mensch, der gut informiert und bei klarem Verstand ist, muss feststellen, dass sich Deutschland seit dem Amtsantritt von Angela Merkel im Jahr 2005 schleichend aber deutlich zum Negativen entwickelt hat. Sehen Sie sich ich alle Themenbereiche einmal genau an. Egal, was Sie untersuchen, die Altersarmut, die Strompreise, die Steuern, den Wohnraummangel, die Mietpreisentwicklung, die Straftaten durch Migranten, den Niedriglohnsektor, die Zahl der Hartz 4- Empfänger, die Besteuerung der Renten oder die Notwendigkeit der 934 Tafeln, die 1,5 Millionen Menschen hierzulande versorgen, egal wohin man schaut, die Regierung macht durchweg Politik zum Nachteil der deutschen Bevölkerung.


Gleichzeitig bewegen sich die Steuereinnahmen auf Rekordniveau und für die Migranten werden jährlich über 50 Milliarden Euro ausgegeben. Am Geld liegt es also offensichtlich nicht, was zu der logischen Schlussfolgerung führt, dass es sich hier um Vorsatz handelt. Man muss die Frage formulieren, wer in diesem Land wirklich die Fäden in der Hand hält. Eine Bundesregierung, die zuerst das Wohl des eigenen Volks im Auge hat, scheint es offensichtlich nicht zu sein.


Deutschland entwickelt sich schleichend zu einer Zwei-Klassen-Gesellschaft. Für Deutsche und Migranten gelten unterschiedliche Regeln, was besonders bei den Urteilen der Deutschen Gerichte deutlich wird. Wird ein Deutscher Bürger beim Wühlen in Abfallbehältern z.B. auf dem Privatgelände eines Supermarktes erwischt oder verweigert er die Zahlung der GEZ-Gebühren, wird er erbarmungslos mit der ganzen Härte des Gesetzes verurteilt. Stehen jedoch Migranten wegen einer Vergewaltigung oder Körperverletzung vor Gericht, kommen sie oft mit einer Bewährungsstrafe davon. Viele offenbar links eingestellte Richter bewerten die Herkunft der Angeklagten aus dem muslimischen Kulturkreis als strafmildernd. Jeder, der sich abseits des öffentlichen Rundfunks, also zum Beispiel bei Epoch Times, Junge Freiheit oder PI-News informiert weiss, dass es sich hier nicht um wenige Einzelfälle, sondern um ein generelles Phänomen handelt.


Trotz der stetigen Verschlechterung der Lebensbedingungen für die indigene Bevölkerung und den unübersehbaren Auswirkungen der unkontrollierten Masseneinwanderung wählen – so ist der Stand Ende 2019 – immer noch 40% der Bundesbürger die Parteien der Koalition, also CDU, CSU oder SPD. Dieses Verhalten ist höchst irrational. Diese unglaubliche Naivität und Obrigkeitstreue scheint ein typisch deutsches Phänomen zu sein. In Frankreich hatten Steuererhöhungen 2018 zur Protestbewegung der Gelbwesten geführt. Im Dezember 2019 kam es zu Demonstrationen mit 500.000 Teilnehmern und zu einem Generalstreik. Die Deutschen Bürger haben die höchste Steuern- und Abgabenlast in Europa zu tragen, aber Massenproteste oder Streiks bleiben aus.


Geschichte wiederholt sich


Nach dem zweiten Weltkrieg gab es in Deutschland diese wiederkehrenden, unbequemen Fragen, die Eltern von Ihren Kindern und Großeltern von ihren Enkeln gestellt bekamen: „Habt Ihr es wirklich nicht gewusst? Dass Juden systematisch verfolgt wurden? Dass es Konzentrationslager und Zwangsarbeit gab? Dass es Euthanasieprogramme für `unwertes` Leben gab? Habt ihr wirklich geglaubt, dass man einen Krieg gegen den Rest der Welt gewinnen kann?“


Ist es möglich, dass Millionen Bundesbürger wieder einer falschen Ideologie folgen, die in den Ruin Deutschlands führt? Dass die Menschen die Zerstörung erst mit eigenen Augen sehen müssen, um zu begreifen, dass sie den falschen Parolen gefolgt sind? Werden in Zukunft wieder ähnliche Fragen gestellt werden? Ich prophezeie Ihnen genau dies, dass acht Jahrzehnte nach Kriegsende genau das wieder passieren wird, dass sich Geschichte wiederholen kann, aber diesmal mit komplett umgekehrten Vorzeichen.


Die guten Deutschen haben aus der Geschichte gelernt, so heisst es. Sie haben sich dank der Umerziehung durch die Alliierten verwandelt, von den vermeintlichen Weltzerstörern zu selbsternannten Weltrettern. Beladen mit einem mentalen Rucksack voll historischer Schuld, wollen sie nun alles retten: den Euro, das Klima und die Flüchtlinge.


Die wahnhafte, ideologische Überhöhung des nationalen, des völkischen während der NS-Herrschaft wurde durch die US-amerikanische Reeducation in das diametrale Gegenteil verwandelt, bis hin zur kompletten Unterwürfigkeit und zum Identitätsverlust in weiten Teilen der Gesellschaft. Durch die Implementierung der Frankfurter Schule und den Marsch durch die Institutionen der 86er wurde ein Frontalangriff auf deutsche Traditionen und die deutsche Kultur gefahren, dessen Auswirkung bis heute sichtbar sind. Der „anständige Deutsche“ hat das Fremde ohne Vorurteile stets zu begrüssen. Er träumt idealerweise als Multikulti-Fan von einer „offenen“, „toleranten“ und „bunten“ Gesellschaft, die das Eigene negiert. Das ist der feuchte Traum der Globallisten, der in Deutschland leider sehr weit realisiert worden ist.


Die Parolen der Hitler-Zeit waren „Deutschland über alles“, „Arierblut - höchstes Gut“ und „Sieg Heil“. Die Parolen der Merkel-Ära heissen „Wir schaffen das“, „Willkommenskultur“ und „Scheitert der Euro, scheitert Europa“. Und wieder gibt es Millionen Menschen, die solchen Parolen folgen und sie nicht hinterfragen. Kollektivistische Ideologien und Dogmen, die den Menschen suggerieren, sie sollen sich einer grossen Idee unterordnen. Diese werden durch die Medien verbreitet und erzielen allein durch die tausendfache Wiederholung Ihre Wirkung bei den Massen. In Wahrheit hat sich nichts grundsätzlich geändert, nicht die Menschen und auch nicht die Methoden der Propaganda.


Die links-bunten Gutmenschen in der Politik, in den Gerichten, den Schulen, der Verwaltung und in den Wahlkabinen sind eine existentielle Gefahr für Deutschland, weil sie die Politik der Selbstzerstörung befördern. Sie lassen sich mit blumigen Umschreibungen verführen, sie glauben der Regierung, sie glauben den Medien und erkennen nicht die Gefahren der politischen Agenda.


Die Hintergrundmächte, die Deutschland insgeheim regieren, haben sich nette Erzählungen einfallen lassen, auf die naive Gutmenschen hereinfallen.


Hinter dem „Friedensprojekt EU“ steht die Entwicklung zur zentralistischen Steuerung ehemals souveräner Nationalstaaten. Über 80% der Gesetze und Verordnungen, die in Deutschland gelten, kommen heute aus Brüssel. Die Kommissare des EU-Rates kann man nicht wählen, sie werden vom Präsidenten bestimmt. Die Abgeordnete können keine Gesetzesvorschläge einbringen. Die EU ist das undemokratischste Konstrukt seit dem Römischen Reich.


Die „Energiewende“ führt zur Zerstörung der Landschaft durch Windkraftanlagen, gesundheitsschädlichem Infraschall, höheren Strompreisen, Abwanderung von energieintensiven Betrieben, der Gefahr eines massiven Blackouts durch Zappelstrom, der Tötung von jährlich hunderttausenden Vögeln und Milliarden Insekten. Die Herstellung eines Windrades verbraucht mehr CO2, als es im Betrieb einspart. Die geplante Abschaltung von Kohle- und Atomkraftwerken ist eine der schlechtesten Entscheidungen, die je im Nachkriegsdeutschland getroffen wurde. Wie manipuliert viele Deutsche mittlerweile sind, zeigen Umfragen nach denen 40 bis 50% der Teilnehmer für die Einführung einer CO2-Steuer sind.


Hinter der „Willkommenskultur“ für „Geflüchtete“ steckt die Flutung Deutschlands mit kulturfremden Einwanderern, von denen 95% niemals abgeschoben werden, auf lange Sicht die Sozialsystemen kollabieren lassen, die Sicherheit im öffentlich Raum zerstören und die Kriminalitätsraten rapide ansteigen lassen.


Die Kriminalität von Zuwanderern ist von 2017 auf 2018 in folgenden Bereichen angestiegen:




	„Gewaltkriminalität“ um 1,4 Prozent.


	„Mord und Totschlag“ um 4,5 Prozent.


	„Raubdelikte“ um 3,7 Prozent.


	„Gefährliche und schwere Körperverletzung“ um 2.0 Prozent.


	„Straßenkriminalität“ um 5,3 Prozent.


	„Straftaten gegen die persönliche Freiheit“ um 5,7 Prozent.


	„Nötigung“ um 14,6 Prozent.


	„Bedrohung“ um 3,1 Prozent.


	„Nachstellung (Stalking)“ um 19,3 Prozent.


	„Sexueller Missbrauch von Kindern“ um 3 Prozent.


	„Autodiebstahl“ um 37,1 Prozent.


	„Fahrraddiebstahl“ um 0,4 Prozent.


	„Tankbetrug“ um 28,8 Prozent.


	„Betrug mittels geraubter Zahlungsmittel“ um 33,8 Prozent.


	„Wirtschaftskriminalität” um 7,6 Prozent.


	„Urheberrechtsstraftaten“ um 47,3 Prozent.


	„Sachbeschädigungen“ um 2,3 Prozent.


	„Beleidigung“ um 11,8 Prozent.


	
„Sachbeschädigung“ um 2,3 Prozent.


	„Widerstand gegen die Staatsgewalt“ um 56,0 Prozent.


	„Umweltstraftaten“ um 17,6 Prozent.


	„Straftaten gegen das Waffengesetz“ um 36,2 Prozent.


	„Computerkriminalität“ um 25,5 Prozent.


	„Computerbetrug“ um 26,9 Prozent.


	„Rauschgiftdelikte insgesamt“ um 21,6 Prozent.


	„Heroin“ um 15,8 Prozent.


	„Kokain und Crack“ um 31,0 Prozent.


	„LSD“ um 6 Prozent.


	„Ecstasy“ um 60,6 Prozent.


	„Methamphetamin“ um 14,5 Prozent.


	„Cannabis“ um 21,4 Prozent.


	„Verbreitung pornografischer Schriften“ um 24,3 Prozent.


	„Verbreitung von Kinderpornografie“ um 34,1 Prozent.





In diesem Buch geht es nicht nur um die Gutmenschen an sich.


In zwei Kapiteln werden die beiden wichtigsten Themen, bei denen sich die Gutmenschen gerne austoben, um die Welt zu „verbessern“ besprochen: Die Masseneinwanderung von Migranten nach Deutschland und der angeblich menschengemachte Klimawandel. Hier bekommen Sie viele Fakten mit Quellenangaben geliefert, mit der sie jede Diskussion gewinnen können und Pseudo-Argumente abwehren können.


Ausserdem werden die unterschiedliche Denktypen analysiert, die Herrschaftsinstrumente der Machtelite, die Methoden der Propaganda, das „Teile und Herrsche-Prinzip“ und das geheime, globale Programm der Bewusstseinskontrolle erklärt, das für die allgemeine Verblödung und die vielen psychischen Störungen verantwortlich ist.


Werbung: Wenn Sie das Thema Klimawandel interessiert, empfehle ich an dieser Stelle die Lektüre meines ersten Buchs „Die CO2-Agenda der neuen Sozialistischen Weltordnung“. Dort habe ich die Agenda des angeblichen „Treibhausgases“ CO2, die Protagonisten, die wirtschaftlichen Profiteure und die wahren Gründe für die Deutsche „Energiewende“ bis in die Tiefe hinein analysiert, die verborgenen, langfristigen Ziele aufgedeckt und mit zahlreichen Quellenangaben und Zitaten belegt. Das Buch ist in allen gängigen Onlineshops als Taschenbuch und ebook zum kleinen Preis erhältlich.





1 Umerziehung der Deutschen



Wie konnte es dazu kommen, dass eine historisch einmalige und so einschneidende Entwicklung, die Massenmigration, ausgelöst durch den einsamen „Führerbefehl“ von Angela Merkel, ohne jede Rücksprache mit dem Bundestag, dem Bundesrat, dem Bundespräsidenten oder dem Koalitionspartner bei den Menschen in Deutschland völlig unterschiedliche Reaktionen ausgelöst hat? Die eine Hälfte der Gesellschaft schien geradezu berauscht zu sein, war in einer freudigen Refugee-Welcome-Stimmung, die andere Hälfte war selbstverständlich und sehr begründet besorgt wegen der Massen an Einwanderern, die aus fremden Kulturen zu uns hereinkamen und die das Land, die Sozialsysteme und die innere Sicherheit auf Dauer zum Negativen verändern würden.


Emotional aufgeladen beschimpften sich beide Fraktionen nun gegenseitig. Die Skeptiker nannten die Vertreter der erste Gruppe „Gutmenschen“ oder „Bahnhofsklatscher“. Die Menschen der zweiten Gruppe wurde von der ersten als „Homophobe“ oder „Rassisten“ diffamiert. Was ist der Grund für diese völlig unterschiedliche Wahrnehmung desselben Vorgangs? Der Unterschied muss im Denken liegen, in der Prägung, in einer Art Gehirnwäsche. Die Ursachen der heutige Spaltung der Gesellschaft in Befürworter und Kritiker der Masseneinwanderung liegen lange zurück und sind den jungen Menschen nicht bekannt. Man kann sagen, das Fundament des Gutmenschentums wurde 1945 gelegt.


Die Umerziehung


Betrachten wir hier Berichte über Geschehnisse aus der deutschen Vergangenheit, die den meisten Bürgern entweder nie bekannt waren, oder bereits in Vergessenheit gerieten und in Anbetracht der aktuellen Spaltung der Gesellschaft durch die Flüchtlingskrise Sinn ergeben. Die Kollektivschuld ist die moralische Basis für die Willkommenskultur der Gutmenschen.


Anweisungen von 1945 für die Re-Edukation der Deutschen


"Die Umerziehung hatte den Zweck, das deutsche Volk auf psychologischem Wege in seiner geistig-seelischen Substanz entscheidend zu verändern. Damit schufen sich die Westmächte ein Mittel, das die Menschen in der Bundesrepublik mit der Hilfe einer systematischen Massenbeeinflussung unterwarf und sie alle Schuld freiwillig auf sich nehmen ließ, wogegen (nach dem Ersten Weltkrieg) die Kriegsschuldlüge des Versailler Vertrages zu einem allgemeinen Widerstand des Volkes führte.


Nach Ende des zweiten Weltkrieges bemühten sich die Amerikaner, die Theorien der Umerziehung in Deutschland in die Praxis umzusetzen. Die Abteilung für psychologische Kriegsführung wurde in "Abteilung für Informationskontrolle" umgetauft und ließ sich zunächst in Bad Homburg nieder, von wo sie 1946 nach Berlin verlegt wurde. Eine ihrer Hauptaufgaben war die Vergabe von Lizenzen für Zeitungsherausgeber, Verleger, Filmintendanten und Rundfunkdirektoren. Die Anwärter auf diese Posten wurden in Bad Orb im Screening Center, das vom Londoner Psychiater David Mardochai Levy ins Leben gerufen wurde, auf ihre - im Sinne der neuen sozialpsychologischen Thesen - "charakterliche Eignung" getestet."


Vertrauliche Mitteilungen, Spezialausgabe zur Umerziehung des deutschen Volkes, Juni 1984, 2. August 2010


http://psychokrieg.blogspot.com/2010/08/umerziehung-der-deutschen-zur-nwo.html


Charakterwäsche


Als aussichtsreichstes Mittel für die Änderung des deutschen Charakters wurde die Erziehung angesehen, und der Leiter der Abteilung "Erziehung" bei der amerikanischen Militärregierung verkündete 1948 in einem Umerziehungsprogramm u.a.:


"Die wahre Reform des deutschen Volkes wird von Innen kommen. Sie wird geistig und moralisch sein. Die Schultypen sind von geringerer Bedeutung für die Zukunft Deutschlands und der Welt als das, was gelehrt wird, wie gelehrt wird und durch wen gelehrt wird. Keine Besatzungsarmee wird je erfolgreich ein pädagogisches oder kulturelles Schema einem besiegten Volke auferlegen. Militärregierung wird als Militärregierung angesehen werden. Es wird daher das Ziel der Militärregierung sein:
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